
Anmeldeformular 
 
Vorname:  ………………………………... 
 
Nachname:   ………………………………... 
 
Strasse:  ………………………………... 
 
PLZ, Ort:  ………………………………... 
 
Telefon: ………………………………... 
 
eMail: ………………………………... 
 
Unterbringung im 
 
 Einzelzimmer 
 Doppelzimmer  
              mit ………………………………... 
 
Verpflegung 
 
Vegetarierin:   Ja         Nein 
 
Wünsche / Unverträglichkeiten: 
 
……………………………………………………. 
Ich habe zur Kenntnis genommen, dass 
ich die Reise nur bei Einhaltung der dann 
geltenden gesetzlichen Vorgaben (z. Zt. 
Vorlage eines 2G plus – Nachweises) an-
treten kann.  
 
Das ausgefüllte Anmeldeformular bitte 
an das Pfarramt Wertingen, Fere-Straße 
6 oder an pfarramt.wertingen@elkb.de 
senden. 

 

 

Reisebedingungen 
 
Busfahrt im 4-Sterne-

Luxusfernreisebus mit WC, 
Klimaanlage und hochwertigem 
Spezialaktivfilter mit dem Om-
nibus-Unternehmen Johann 
Bögler, Bobingen. 

 
4 Übernachtungen mit Halbpension 

im Tagungshaus der Evangeli-
schen Brüder Unität in 
Herrnhut. 

 
Der pauschale Reisepreis beträgt pro 

Person 
für ein Doppelzimmer 489,- €  
für ein Einzelzimmer 537,- €. 

 
Nach der Anmeldung erhalten Sie ei-

ne Rechnung. Mit der Überwei-
sung der Reisekosten wird die 
Anmeldung verbindlich. 

 
Anmeldungen werden in der Reihen-

folge des Eingangs berücksich-
tigt. 

 

Eine kostenfreie Stornierung ist bis 
zum 31. 07.2022 möglich 

 
Die Mindestteilnehmerzahl ist 35 Per-

sonen. 
 
Anmeldeschluss am  30. Juni 2022. 

Gemeindefahrt 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
Herrnhut 

 

Breslau - Görlitz 
 

 

 
29. Oktober 2022 

bis 

2. November 2022 
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Wertingen 

mailto:pfarramt.wertingen@elkb.de


Programm 
 
1. Tag: 
 6:00 Uhr Abfahrt Stadthalle Wertingen 
 Fahrt Nürnberg – Dresden – Bautzen 
 90-minütige Stadtführung in Bautzen 
 Abendessen in Herrnhut 
 19:00 Uhr Singstunde (Lied-Gottesdienst) im 
 Kirchensaal 
 
2. Tag: 

9:00 Uhr Gottesdienst im Kirchensaal, an-
schließend Führung in Herrnhut 
Gemeinsames Mittagessen im Gästehaus (im 
pauschalen Reisepreis enthalten) 
Am Nachmittag geführte Rundfahrt nach 
Marienthal mit Besichtigung des Zisterzien-
serinnenklosters, Besichtigung des großen 
Fastentuches in Zittau und Fahrt zu den Um-
gebinde Häuser 

 Rückfahrt nach Herrenhut 
 Abendessen 
 
3. Tag: 
 8:00 Uhr Abfahrt nach Breslau 
 Friedenskirche in Jauer (Unesco-Welterbe) 

Geführte Rundfahrt in Breslau, anschließend 
freier Aufenthalt 

 Ca. 15:30 Uhr Rückfahrt nach Herrnhut 
 Abendessen 
 
4. Tag: 
 9:00 Uhr Abfahrt nach Görlitz 
 Rundgang durch die Altstadt von Görlitz 

12:00 Uhr Orgelkonzert in der größten goti-
schen Hallenkirche Sachsens 

 Mittagspause 
14:00 Uhr ca. 1-stündige geführte Busrund-
fahrt durch die Viertel des 19. und 20. Jahr-
hunderts, anschließend freier Aufenthalt 

 
  

5. Tag: 
 9:00 Uhr Abfahrt nach Augustusburg 
 11:30 Uhr Schlossführung 

13:00 Uhr gemeinsames Mittagessen in der 
Schlossgaststätte Augustusburg (im pau-
schalen Reisepreis nicht enthalten) 

 Heimreise über Bayreuth und Nürnberg 

 
 
 
 
Vorbereitungstreffen 
am 13. Oktober 2022, 19:00 Uhr, Bethle-
hem-Kirche 
 
Filmabend  
„Bonhoeffer – Die letzte Stufe“ 
am 25. Oktober 2022, 19:00 Uhr, Bethle-
hem-Kirche 
 
 
 
 
 

Warum Herrnhut ? 
 

 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Mor-

gen 
und ganz gewiss an jedem Tag. 

 
Dietrich Bonhoeffer 

geboren am 4. Februar 1806 in Breslau 

Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf ge-
hört zu den bekanntesten Persönlichkeiten 
des 18. Jahrhunderts. Auf seinem Gut Ber-
thelsdorf in der Oberlausitz nahm er 1722 
Glaubensflüchtlinge aus Mähren auf. Sie 
gründeten die Siedlung Herrnhut. Unter 
Zinzendorfs Leitung fanden sich hier über-
zeugte Christen aus verschiedenen Konfes-
sionen zu einer Lebens- und Glaubensge-
meinschaft zusammen. So entstand die 
Herrnhuter Brüdergemeinde. 
 
Zinzendorf gehörte als Reichsgraf zum 
höchsten europäischen Adel. Als Christ und 
Bruder stellte er sich mit Bauern und Hand-
werkern auf eine Stufe. Er wollte die Stan-
des- wie die Konfessionsgrenzen überwin-
den, er setzte sich ein für die Gleichstellung 
der Frauen in der Gemeinde und für einen 
Dialog über Religionsgrenzen hinweg. 
Ideen, die in seiner Zeit revolutionär waren. 
 
Zinzendorf hinterließ eine große Zahl von 
Schriften, Gedichten und Liedern. Bis heute 
sind die Losungen der Brüdergemeinde 
bekannt und weit verbreitet. Die erste Lo-
sung gab Zinzendorf 1728 der Gemeinde in 
Herrnhut. 


